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Fräs- Bohr- und Schleifmaschine und
eine kleine Drehbank (auch zur Verfügung

der Mieter). Im am Tankhaus
angebauten Mopedraum können bis zu 24
Zweirad-Motorfahrzeuge eingestellt
werden. 9 Parkplätze für Automobile
stehen zur Verfügung.

Die Häuser sind umgeben von
Rasenflächen mit Bäumen und Buschwerk.
Selbstredend gehört dazu ein Spielplatz
mit Sandgrube und Spielgeräten.

Die aussergewöhnlich günstigen Mietzinse

basieren auf den damalig günstigen

Boden- und Baupreisen einerseits,
andererseits wurde seit jeher durch die
Genossenschafter ein grosser Anteil der
Unterhaltsarbeiten und Reparaturen
selber geleistet. Eine Eisenbahnergenossenschaft

profitiert natürlich davon, dass
verschiedene Genossenschafter aus
handwerklichen Berufen stammen. Für
Genossenschaftsarbeiten wird ein Entgelt

von Fr. 5.- pro Stunde geleistet.

Von den 32 Wohnungen sind 28 an
aktive oder pensionierte Eisenbahner oder

Bundespersonal vermietet. Die
Mieterbewegung ist gering. Der Wegzug ist
meist beruflich oder durch den Bau von
Eigenheimen bedingt. 1/4 aller Mieter ist
seit deren Bestehen in der Genossenschaft

wohnhaft.

Geleitet wird die Genossenschaft
durch eine 5 Mitglieder zählende
Verwaltung. Alle diese Verwaltungsmitglieder

sind auch in der Baugenossenschaft
wohnhaft.

Baugenossenschaft Birtschen

Baugenossenschaft Birtschen in Erstfeld:

12 familiengerechte Vierzimmer-
Wohnungen, erbaut 1955. Die Überbauung

verfügt unter anderem über
Spielplätze, Bastelräume und Spielzimmer.
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